
Pfarrnachrichten

Nr. 19                 24. - 31. Mai 2026               0,10 €

1. Lesung: Apostelgeschichte 2,1-11

2. Lesung:1. Korinther 12,3b-7.12-13

Evangelium: Johannes 20,19-23

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt
hat, so sende ich euch. Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sagte zu
ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! Denen ihr die Sünden erlasst, denen sind sie
erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie behalten.
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PFINGSTEN A
24. Mai 2026

Grafik: Josef Mahler

Pfingsten, ich suche dich,
du Fest der Geistkraft,
wo sturmgeläutert
von Neid und Streit
sich Menschenmächte
fürs Edel-Rechte
strömend vermählen.

Karl Henckell (1864–1929)
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Kardinal Franz König hat folgende Vision
unserer Kirche formuliert:

Die Kirche Christi sei:
• Eine einladende Kirche.
• Eine Kirche der offenen Türen.
• Eine wärmende, mütterliche

Kirche.
• Eine Kirche der Generationen.
• Eine Kirche der Toten, der Leben-

den und der Ungeborenen.
• Eine Kirche derer, die vor uns

waren, die mit uns sind und die
nach uns kommen werden.

• Eine Kirche des Verstehens und
Mitfühlens, des Mitdenkens, des
Mitfreuens und Mitleidens.

• Eine Kirche, die mit den Men-
schen lacht und mit den Men-
schen weint.

• Eine Kirche, der nichts fremd ist
und die nicht fremd tut.

• Eine menschliche Kirche, eine
Kirche für uns.

• Eine Kirche, die wie eine Mutter
auf ihre Kinder warten kann.

• Eine Kirche, die ihre Kinder sucht
und ihnen nachgeht.

• Eine Kirche, die die Menschen
dort aufsucht, wo sie sind: bei der
Arbeit und beim Vergnügen beim
Fabriktor und auf dem Fußball-

platz, in den vier Wänden des
Hauses.

• Eine Kirche der festlichen Tage
und eine Kirche des täglichen
Kleinkrams.

• Eine Kirche, die nicht verhandelt
und feilscht, die nicht Bedingun-
gen stellt oder Vorleistungen
verlangt.

• Eine Kirche, die nicht politisiert.
• Eine Kirche, die nicht moralisiert.
• Eine Kirche, die nicht Wohlver-

haltenszeugnisse verlangt oder
ausstellt.

• Eine Kirche der Kleinen, der
Armen und Erfolgslosen, Mühse-
ligen und Beladenen, der Schei-
ternden und Gescheiterten im
Leben, im Beruf, in der Ehe.

• Eine Kirche derer, die im Schat-
ten stehen, der Weinenden, der
Trauernden.

• Eine Kirche der Würdigen, aber
auch der Unwürdigen, der Heili-
gen, aber auch der Sünder.

• Eine Kirche, - nicht der frommen
Sprüche, sondern der stillen,
helfenden Tat.

• Eine Kirche des Volkes.

Pater Josef Klingele

Auf ein Wort
Die Kirche Christi

Grafik: Thomas Plaßmann
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Wiener Klassik in sinfonische Größe -
Chor- und Orchesterkonzert in Bad
Driburg
Am Sonntag, den 31. Mai, findet um
16:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und
Paul in Bad Driburg ein besonderes Kon-
zert statt. Zur Aufführung kommen zwei
zentrale Werke der Wiener Klassik, die
für ihre handwerkliche Brillanz und ihre
positive Energie bekannt sind: Wolfgang
Amadeus Mozarts „Pariser Sinfonie" und
Ludwig van Beethovens Messe in C-Dur.
Mozart schrieb seine 31. Sinfonie 1778
für eines der besten Orchester seiner Zeit
in Paris. Entsprechend virtuos und klang-
prächtig ist die Komposition gestaltet. Mit
ihrem festlichen Einsatz von Trompeten
und Pauken sowie den eleganten Melo-
dien der Holzbläser gilt sie als eines sei-
ner wirkungsvollsten Orchesterwerke.
Ludwig van Beethovens Messe in C-Dur
(op. 86) markiert mit ihrer zukunftswei-
senden Tonsprache einen Wendepunkt in
der Musikgeschichte, im Vordergrund
steht die inhaltliche Deutung des Textes.
Entsprechend der Textkonnotation folgen
lyrische und energetische Abschnitte
stets kontrastreich aufeinander. Die viel-
fältige Dynamik und der ausdrucksstarke
Charakter machen das Werk zu einem
klanglichen Erlebnis, das die Möglichkei-
ten des Kirchenraums voll ausschöpft.
Präsentiert wird das Programm von
einem großen Projektchor um den Kir-
chenchor „Cäcilia", das Vokalensemble
Bad Driburg und den Musikverein Oelde.
Mit dem Detmolder Kammerorchester
spielt ein Ensemble aus jungen hochta-
lentierten Künstlern, das Orchester
wurde u.a. 2015 mit dem Echo-Klassik-
Preis ausgezeichnet. Die musikalische
Leitung hat Kirchenmusiker Simon Brüg-
geshemke.

Das Konzert wird unterstützt vom Erzbis-
tum Paderborn, der Kulturstiftung der
Westfälischen Provinzial Versicherungen
sowie der Volksbank.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten.
Herzliche Einladung!

Die Jahresabschlüsse 2024
der einzelnen Kirchengemeinden liegen
in der Ze i t vom 25.05 .2026 b is
05.06.2026 im Zentralbüro St. Peter und
Paul zur Einsichtnahme aus.
Die Einsicht ist während der Öffnungszei-
ten möglich.

Neue Öffnungszeiten
• Zentralbüro St. Peter und Paul
ab dem 01.06.
montags-mittwochs: 10:30 – 12:00 Uhr
donnerstags: 15:00 – 18:00 Uhr
freitags: geschlossen
vom 08.06.-19.06.
montags-donnerstags: geschlossen
freitags: 10:30 – 12:00 Uhr
• Neuenheerse:
donnerstags
vorübergehend geschlossen
• Zum Verklärten Christus:
mittwochs vorübergehend geschlossen

Das Zentralbüro St. Peter und Paul steht
für die Anliegen aller Gemeinden gerne
zur Verfügung, per Mail erreichbar unter:
mail@pr-bad-driburg.de

Pfarrnachrichten
Die nächstenAusgaben:
Nr. 20 30.05.  -14.06. - 2 Wochen
Nr. 21 13.06. – 05.07. - 3 Wochen
Nr. 22 04.07. – 19.07. - 2 Wochen
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Das Team des Pastoralen Raumes
Bad Driburg sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

P f a r r s e k r e t ä r / i n
(m/w/d)
in Teilzeit
Die Anstellung erfolgt unbefristet mit
einem wöchentlichen Beschäfti-
gungsumfang von 19,5 Wochenstun-
den. Der vorrangige Einsatzort wird
das Büro am Sitz des Leiters in Bad
Driburg sein.

IhreAufgaben:
• Sekretariatsaufgaben für den

Leiter des Pastoralen Raumes
• Verwaltungs- und Bürotätigkeiten

sowie Buchhaltung
• Einnahme von Gebühren nach

der Stipendien- und Gebühren-
ordnung

• Kassenführung und Rechnungs-
abschluss

• Kontrolle und Kontierung von Ein-
gangsrechnungen

• Ausstellung von Bescheinigun-
gen

• Ansprechpartner/in für Besucher
und Gäste des Pfarrbüros

• Telefondienst, Postbearbeitung
und Schriftverkehr

Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine abge-

schlossene Berufsausbildung im
Verwaltungsbereich oder kauf-
männischen Bereich oder eine
vergleichbare Qualifikation.

• Sie haben bereits Erfahrung im

Rechnungswesen bzw. in der
Buchhaltung.

• Sie zeichnen Zuverlässigkeit und
Verantwortungsbewusstsein aus.

• Sie haben ein hohes Maß an
Sozialkompetenz und Diskretion.

• Sie verfügen über sehr gute MS-
Office-Kenntnisse.

• Für Sie ist die Bereitschaft zu Fort-
bildungen selbstverständlich.

• Sie identifizieren sich mit den
Aufgaben, Zielen und Werten der
katholischen Kirche.

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante, abwechslungs-

reiche und unbefristete Tätigkeit
• Mitarbeit und Einarbeitung in

einem freundlichen und aufge-
schlossenen Team,

• ein gutes System fachlicher
Unterstützung, Beratung und Fort-
bildung,

• eine Vergütung und soziale Lei-
stungen nach den Bestimmungen
der Kirchlichen Arbeits- und Ver-
gütungsordnung (KAVO),

• eine überwiegend durch den
Arbeitgeber finanzierte betriebli-
cheAltersvorsorge

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum
31.05.2026 unter www.pr-bad-online
driburg.de oder per Mail an tobi-
as.stork@kath-gv-owl.de. Für Rück-
fragen steht Ihnen der Verwaltungs-
leiter Herr Tobias Stork unter der Tele-
fonnummer 05253 97 99 12 gerne zur
Verfügung.
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Feierabendpilgern des Dekanates in
Bad Driburg
Freitag, 29.05.2026 um 17.15 Uhr Treff-
punkt: Parkplatz der "Driburg Therme",
Georg-Nave-Str. 24 33014 Bad Driburg
Dauer: 1, 5 Stunden Thema: Sehnsucht
nach Frieden. Im Marienmonat Mai pil-
gern wir zur Marienkapelle am Hoppen-
berg. Warum wird sie im Volksmund auch
"Maria del Toto" genannt? Die Kapelle
gehörte zum ehemaligen Studienheim St.
Klemens. Noch heute entzünden hier
täglich Eltern und Großeltern Kerzen, um
für das Bestehen von Herausforderungen
ihrer Kinder und Enkel zu bitten. Im Mai
1945 endete das Grauen des 2. Weltkrie-
ges. Die "Mutter im Driburger Tal" war für
viele Klementiner in den schweren
Kriegsjahren ein Sehnsuchtsort. Bringen
auch wir unsere Bitten und unsere Sehn-
sucht nach Frieden zur Waldkapelle in
Bad Driburg.

Trauernde frühstücken
Brakel. Der Ambulante Hospiz- und Pal-
liativ-Beratungsdienst im Kreis Höxter
bietet am Mittwoch, 27. Mai, wieder das
Trauerfrühstück "Morgenstrahl" an. Das
Treffen findet von 9.30 bis 11.30 Uhr in
den Räumlichkeiten der Evangelischen
Kirchengemeinde an der Bahnhofstraße
26 in Brakel statt.
Nach dem Verlust eines nahestehenden
Menschen gerät die eigene Welt häufig
aus dem Gleichgewicht. Mit dem Früh-
stück möchte der Ambulante Hospiz- und
Pa l l i a t i v -Be ra tungsd iens t e i nen
geschützten Rahmen zum Trauern und
Austausch mit ähnlich Betroffenen bieten.
Das Angebot wird von zertifizierten Trau-
erbegleitern sowie Hospizmitarbeitern
begleitet und findet in Kooperation der
kefb Ostwestfalen statt. Für das Früh-
stück wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Interessierte können sich bis Montag, 25.
Mai, telefonisch bei den Organisatorin-
nen El isabeth Düsenberg (0174
8009804) oder Renate Große-Bölting

(0160 7480876) anmelden.

Christi Himmelfahrt
zwischen Iburg und Kirche
Der ökumenische Gottesdienst an Christi
Himmelfahrt wurde in der Kirche „Zum
verklärten Christus“ gefeiert. Eigentlich
sollte die Feier unter freiem Himmel an
den Iburg-Ruinen stattfinden. Doch
Regen und niedrige Temperaturen mach-
ten dies unmöglich, sodass der Gottes-
dienst kurzerhand in die Kirche verlegt
wurde. Die Glocken der Südstadtkirche
waren weithin zu hören und begrüßten
die Besucherinnen und Besucher. Auch
Familien mit Kindern kamen und freuten
sich auf einen feierlichen und gemein-
schaftlichen Vormittag.

Organisiert und gestaltet wurde der Got-
tesdienst von Frederike Wieneke,
Gemeindepädagogin der evangelischen
Kirchengemeinde Bad Driburg, Anne
Frank, Gemeindereferentin im Pastoral-
team des Pastoralverbundes Bad Dri-
burg, sowieAni Margaryan, Gemeindeas-
sistentin im Pastoralteam. Ein Dank gilt
Rudolf Moor, Küster der evangelischen
Kirchengemeinde für seine Unterstüt-
zung. Die musikalische Begleitung über-
nahm die Stadtkapelle unter der Leitung
von Dirigent Ulrich Winsel.

Foto: Doris Dietrich



6

Zu Beginn begrüßte Frederike Wieneke
die Gemeinde mit den Worten, wie gern
man eigentlich draußen unter freiem Him-
mel gefeiert und die Gesichter gen Him-
mel gerichtet hätte. Nun sei man hier
geschützt und sicher in der Kirche und
das Gemeinschaftserlebnis bleibe beste-
hen. „Drei Dinge sind jedoch sicher“,
sagte sie mit einem Schmunzeln. „Er-
stens lasse sich das Wetter nicht beein-
flussen, zweitens werde der Gottesdienst
ökumenisch gefeiert und drittens sei die
Stadtkapelle immer verlässlich dabei.“
Unter dem Thema „Bilder vom Himmel,
gemalt in die Zeit“ stand der diesjährige
Gottesdienst. Gerade der Frühling zeige
auf einzigartige Weise die Vielfalt der
Natur: Nach all dem Regen explodiere
das Grün förmlich überall. Gemeinsam
sang die Gemeinde das Lied „Der Himmel
geht über allen auf“. Es folgte die Lesung
des Psalms 19 (Buch der Psalmen im
Alten Testament der Bibel). Hier wird die
Natur als Zeichen von Gottes Schöp-
fungskraf t beschr ieben, während
zugleich Gottes Wort als Quelle von
Orientierung und Lebensweisheit im Mit-
telpunkt steht.
Besonders anschaulich wurde eine Zeit-
reise in drei Teilen gestaltet. Dazu wurden
Kinder nach vorne gebeten, die einen
Bilderrahmen hielten und hindurchschau-
ten. Der Rahmen erinnerte daran, dass
Menschen gesegnet sind und den Him-
mel auf unterschiedliche Weise wahrneh-
men. Zwischen den einzelnen Texten

sang die Gemeinde jeweils Strophen aus
dem Lied „Gott liebt diese Welt“.
Ani Margaryan sprach darüber, dass der
Himmel im Licht der Sonne sichtbar
werde – auch dann, wenn der Himmel
grau erscheine. Nicht jeder Tag könne hell
se in . Freder ike Wieneke sprach
anschaulich über die „Himmelstorte“ mit
Sahne, Baiser und Früchten. „Zu meiner
Hochzeit hat eine Freundin eine solche
Torte gebacken; das Rezept ist vermut-
lich bereits 170 Jahre alt.“
Die Fürbitten verlasAnni Köhler. Die Besu-
cher wurden eingeladen, die Hände ihrer
Nachbarn zu halten – als Zeichen der
Gemeinschaft und Verbundenheit.
Anschließend betete die Gemeinde
gemeinsam das Vaterunser.
Nach der Segnung dankte die Gemeinde
der Stadtkapelle mit Applaus. Eine Besu-
cherin brachte die Stimmung auf den
Punkt: „Wir haben uns auf die Feier wie-
der hoch oben auf der Iburg unter freiem
Himmel gefreut.Auch hier war es ein schö-
ner Gottesdienst mit Musik und Gemein-
schaft.“
Anschließend waren alle zu Kaffee, Tee,
Gebäck und Gesprächen eingeladen.
Viele Besucherinnen und Besucher nah-
men die Einladung gern an und freuten
sich über das gemeinsame Beisammen-
sein an diesem Feiertag.

Doris Dietrich
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Gottesdienste

Samstag, 23. Mai – Vorabend zu Pfinsten
Kollekte: Renovabis
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

16:00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18:00 Zum verkl. Christus Vorabendmesse
Bad Driburg † Elisabeth Jakob (Tochter) verh. Güse

†† Franziska u. Karl Micus
†† Hedwig u. Bernhard Goeke

18:45 Mariä Geburt Vorabendmesse
Dringenberg Schützenmesse Dringenberg

† Willi Mönnikes
†† Anneliese u. Wigbert Niewels
† Karl Schöttler
†† Fine u. Franz-Josef Auge
†† Johannes und Luise Vogdt

19:00 Mariä Himmelfahrt Vorabendmesse
Pömbsen - Schützenmesse

Sonntag, 24. Mai
- PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES
Kollekte: Renovabis
9:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9:00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste Leb. u. †† d. Fam. Thöne u. Sürig

† Engelbert Auge
Leb. u. †† d. Fam. Thöne u. Scheele
† Manfred Neuber

10:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden

Jahresged. f. † Karl Biermann
†† Eheleute Christa-Maria u. Johannes Huneke
†† Eheleute Valentin u. Maria Salwiczek
Leb. u. †† d. Fam. Anton Ewers
†† Klaus u. Sonja Schmidt
†† Helmut u. Magret Kisker
† Franz Lerche
†† Christel u. Hubert Bücker
† Pfr. Hubertus Rath

anschl. Kirchencafe im Gemeindetreff
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10:30 St. Joh. Nepomuk Heilige Messe
Langel.-Erpentr. ††† Johannes, Anneliese u. Reinhard Hucht

† Anita Eibner, † Maria Stöver
†† Johannes u. Katharina Niggemann
Leb. u. †† der Familien Volmari u. Niggemann
+++ Rudolf, Elisabeth und Reinhold Becker
+ Günter Gollnick
++ d. Familie Anton Niggemann

15:00 St. Urbanus Herste Tauffeier

19:00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse

Montag, 25. Mai - Maria, Mutter der Kirche, PFINGSTMONTAG
Kollekte für die Kirchengemeinde
9:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9:00 Mariä Himmelfahrt Heilige Messe
Pömbsen - Schützenmesse

† Heinrich Mügge
Leb. u. †† d. Fam. Mügge
†† Eheleute Hermann u. Maria Mikus
†† Eheleute Wilhelm u. Renate Busse
† Albert Vogt
† Lothar Henneke
† Alois Multhaup
†† Eheleute Josef und Maria Peine
†† Eheleute Franz und Karoline Middeke

10:30 Zum verkl. Christus Heilige Messe
Bad Driburg

10:30 St. Saturnina Heilige Messe
Neuenheerse †† Erna u. Johannes Förster

†† Josef u. Marianna Rustemeier
† Franz-Josef Vogt
†† d. Fam. Wiemers
†† Bernhardine u. Konrad Rustemeier
† Walburga Glunz
† Franz-Werner Schonlau

10:30 St. Martinus Heilige Messe
Reelsen †† Friedrich u. Margret Schmitt

†† Eheleute Wilhelm u. Maria Dreker

10:30 St. Vitus Heilige Messe
Alhausen † Helga Brakhane

†† Ehel. Agnes u. Albert Lause
†† Eheleute August u. Margarethe Weskamp
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Dienstag, 26. Mai - Hl. Philipp Neri
18:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg †† Anton u. Maria Eilebrecht

19:00 St. Saturnina Maiandacht
Neuenheerse

Mittwoch, 27. Mai -
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

14:30 Friedhofskapelle Trauerfeier
Dringenberg † Brigitte Lingemann

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

Donnerstag, 28. Mai -
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

17:00 Mariä Himmelfahrt Maiandacht
Pömbsen

18:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

Freitag, 29. Mai -
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

17:45 Zum verkl. Christus Rosenkranzgebet
Bad Driburg

18:30 Zum verkl. Christus Heilige Messe
Bad Driburg † Helene Kemper u. Hildegard Kornek

Samstag, 30. Mai
- Vorabend zum HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Kollekte: für die Kirchengemeinde
7:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

16:00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18:00 Zum verkl. Christus Wortgottesfeier
Bad Driburg

18:00 Mariä Geburt Vorabendmesse
Dringenberg 30-tägiges Seelenamt † Hermann Gockel

† Rita Uhe, † Karl Pape
†† Carsten u. Roland Dittrich

18:00 St. Martinus Reelsen Vorabendmesse
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Sonntag, 31. Mai -
HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT

Kollekte: für die Kirchengemeinde
9:00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9:00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste und anschl. Urbanusprozession

†† Wilhelm u. Hermine Tewes
†† Ernst u. Therese Weskamp
Leb. u. †† d. Fam. Krawinkel u. Münkhoff

10:30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden

6 Wochenged. f. † Dr. Frank-Ulrich Strauß
1. Jahresgedächtnis † Barbara Bockelmann
2. Jahresgedächtnis f. † Änne Schlüter
3. Jgd. † Hermann Gelhaus
†† Werner u. Ferdi Bücker
† Fred van Kluth
†† Fritz u. Therese Borutta u. Sohn Walter
†† Heinz u. Gertrud Hengst

anschl. Kirchencafe im Gemeindetreff

10:30 St. Saturnina Wortgottesdienst
Neuenheerse

10:30 St. Vitus Heilige Messe
Alhausen †† Ehel. Elfriede u.Heinrich Mertens

16:30 St. Peter und Paul Chor- und Orchesterkonzert
Bad Driburg

19:00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse

© Musik-Verein Oelde
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St. Peter und Paul Bad Driburg

Zentralbüro St. Peter u. Paul
Neue Öffnungszeiten ab dem 01.06.
montags-mittwochs: 10:30 – 12:00 Uhr
donnerstags: 15:00 – 18:00 Uhr
freitags: geschlossen
vom 08.06.-19.06.
montags-donnerstags: geschlossen
� freitags: 10:30 – 12:00 Uhr

Kollekten
St. Peter u. Paul

17.5.
für das Müttergenesungswerk: 156,27€
� Krankenhaus
17.5.
für das Müttergenesungswerk: 50,00€
� Dreifaltigkeitskloster
17.5.
für das Müttergenesungswerk: 90,00€

Caritas
Dienstag, 2.6.: 16.00 Uhr Caritas

Sprechstunde im Gemeindetreff

� Die nächste istAltkleidersammlung
am Freitag, 12.6.2026 um 9.00 Uhr am
Gemeindetreff, Prälat-Zimmermann-Str. 9

Rosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird - vor der heiligen
Messe in Peter & Paul - um 17:55 Uhr
neben der Kirche in der Langen Straße
der Rosenkranz gebetet. Hier wird in der
Intention der Vereinigung "Deutschland
betet Rosenkranz" an ca. 1.000 Orten in
Deutschland zur gleichen Zeit öffentlich
für Einheit und Frieden gebetet. Herzliche
Einladung dazu.

Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Besucher
geöffnet; ab 12.00 Uhr nur bis zum Gitter.
Herzliche Einladung an alle, die ein Gebet
sprechen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.

Nachrichten aus den Gemeinden

Grafik: Gerhard Mester, „Wer Ohren hat, der höre…!“, edition chrismon



12

Mariä Geburt Dringenberg / Siebenstern

Bücherei
Die Bücherei ist am Donnerstag, den
28. Mai 2026, von 17:00 Uhr – 18:00
Uhr geöffnet.

Kirchenchor
Der Kirchenchor St. Marien Dringenberg
trifft sich am Dienstag, 2. Juni um 15
Uhr im Pfarrheim in Dringenberg

Kollektenergebnisse
09.05.2026 Katholikentag 57,90 €

Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!

Handarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am Diens-
tag, den 26. Mai und 09. Juni jeweils um
15.00 Uhr in der Begegnungsstätte.

Caritas
Fundgrube in der Dringenber-

ger Str. 1
Dienstag, 26. Mai, von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 29. Mai, von 14.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 02. Juni, von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 05. Juni, von 14.30 bis 17.00 Uhr
� Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mittwoch,
den 27. Mai und 10. Juni, zur gewohnten
Zeit von 15.00 bis 17.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte.
� Sprechstunde
Die Caritas-Sprechstunde in der Gemein-
de „Zum verklärten Christus“ wird am
Dienstag, den 2. Juni, von 16.00 bis 17.00
Uhr in der Begegnungsstätte angeboten.

SHG Angehörigen psychisch Kranker
im Kreis Höxter
Am Sonntag, den 24. Mai, lädt die Selbst-
hilfegruppe der Angehörigen psychisch
Kranker im Kreis Höxter ab 14:30 Uhr
zum Kuchen essen ins Pfarrheim ein.
Anmeldungen bitte bis zum 19. Mai bei
Frau Junghans: 05233/7201

kfd-Frauenwortgottesdienst
Die kfd lädt ganz herzlich zum nächsten
Frauenwortgottesdienst am Mittwoch,
den 3. Juni, um 9:00 Uhr ein. Im
Anschluss findet das gemeinsame Früh-
stück im Pfarrheim statt.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro Zum Verklärten Christus ist
ab dem 01.06.2026 mittwochs vorüber-
gehend geschlossen
Das Zentralbüro St. Peter und Paul steht
für die Anliegen aller Gemeinden gerne
zur Verfügung, per Mail erreichbar unter:
mail@pr-bad-driburg.de

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg
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St. Saturnina Neuenheerse

Aus unserer Gemeinde verstarb:
Werner Ziegeroski, 76 Jahre

Er möge ruhen in Frieden!

„Füreinander“
Caritas-Sommersammlung 2026

Liebe Neuenheerserinnen und Neuen-
heerser,
unter dem Motto “ findet inFüreinander“
diesem Jahr vom 13. Juni bis 4. Juli
2026 die Sommersammlung statt.
„Füreinander“ – das ist mehr als ein Mot-
to. Es beschreibt, wofür wir als Caritas-
Konferenz stehen. Angesichts vieler
Herausforderungen und Krisen möchten
wir dort helfen, wo es uns möglich ist:
direkt bei uns vor Ort, bei Ihnen um die
Ecke. Wir hören zu, begleiten und unter-
stützen Menschen, die Hilfe brauchen.
Es kann jede und jeden von uns treffen,
unverschuldet in Not zu geraten. Jede
und jeder von uns soll dann darauf ver-
trauen können, in einer Notlage aufge-
fangen zu werden. Dafür setzen sich die
Caritas-Mitarbeiterinnen ein.
Deshalb bitten wir um eine Spende auf
folgendes Konto:
Kontoinhaber: Car i tas -Konferenz
Neuenheerse/Kühlsen
IBAN: DE89 4726 0121 6101 3446 00
BIC: DGPBDE3MXXX
Verwendungszweck: Spende von …
für Sommersammlung 2026
Für eine Spendenquittung ist dieAnga-
be derAdresse erforderlich.
70 % des gespendeten Geldes kommt
Hilfebedürftigen in unserem Ort zu Gute,
30 % erhält der Caritasverband für den
Kreis Höxter e. V. für übergeordnete Hil-
fen.
Jeder Betrag ist ein wertvoller Beitrag,
um die verschiedensten Hilfen zu
finanzieren. Bitte helfen Sie uns dabei.

Herzlichen Dank und bleiben Sie
gesund.
Für die Ortscaritas Neuenheerse
Angelika Wüllner

Das Kreuzreliquiar in der ehemaligen
Stiftskirche zu Neuenheerse

Die nachfolgenden
Ausführungen über
das Kreuzreliquiar
des Hl. Bonifatius
basieren auf der
u m f a n g r e i c h e n
Arbeit von Peter
Schliffke über die
Kunstschätze der
Stiftskirche zu Neu-
enheerse.
Er führt u.a. aus:
„Der hl. Bonifatius,
auch als Apostel der
Deutschen bezeich-

net, ist 672/73 im Königreich Wessex
geboren und in Benediktiner Klöstern
aufgewachsen und erzogen worden.
Er war tätig als Missionar, Erzbischof und
Gründer verschiedener Klöster und starb
im Jahr 754 in Dokkum (Friesland), in
Fulda fand er sein Grab.
Im Stift Heerse hatte der hl. Bonifatius
einen besonderen Stellenwert. Gelegent-
lich
wurde er neben der hl. Fortunata als
Nebenpatron genannt. Bereits seit 1297
sind von ihm Reliquien in Heerse
bekannt. Am St. Martinialtar steht eine
Alabasterskulptur. „
Das Kreuzreliquiar (siehe Foto) ist aus
Silber getrieben und teil vergoldet mit
folgenden technischen Maßen: Höhe 14
cm, Breite 8 cm, ovaler Fuß mit Durch-
messer 7,7 cm.

Foto: Franz-Josef Rustemeier
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Pfarrgemeinde Pömbsen

Fronleichnam der Norddörfer
Die gemeinsame Fronleichnamsprozes-
sion der Norddörfer am 4. Juni findet in
diesem Jahr wieder in Reelsen statt: Wir
beginnen mit einem Gottesdienst auf
dem neuen Dorfplatz um 10 Uhr,
anschließend gehen wir die Prozession
mit drei Stationen. Der Gottesdienst und
die Prozession werden musikalisch von

der Blaskapelle Reelsen begleitet. Im
Anschluss daran laden wir im Namen
aller beteiligten Vereine zu einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Getränken,
Würsten, Kaffee und Kuchen auf dem
Dorfplatz herzlich ein. Über eine rege
Beteiligung würden wir uns sehr freuen!
Für den Gemeinderat
Maria Lübeck

Peter Schliffke beschreibt das Reliquiar
wie folgt:
„Der vergoldete ovale Fuß ist als Berg
herausgetrieben und trägt das Kreuz, in
dessen
Vierung in einem quadratischen Behältnis
hinter Glas die Reliquie des hl. Bonifatius
ausgestellt ist. Die Oberflächen der
gerundeten Kreuzenden und die Kreuz-
balken sind gehämmert. Im mittleren
Kreuzende ist ein Doppelkreuz getrieben
und im unteren Kreuzbalken in Majuskeln
(Erklärung: Großbuchstaben) von oben
nach unten:
S . BONIF.
Auf der Vorderseite vor dem Kreuzfuß die
Gravur, in Abkürzung: Ora Pro Nobis
(bete für uns). Das Reliquiar gehört nicht
zum Bestand des Stiftes Heerse, wohl
aber die Reliquie selbst.“

1943 wurde dann die Reliquie in dieses
kreuzförmige Reliquiar eingearbeitet.
Der gebotene Gedenktag des Hl. Bonifa-
tius ist der 5. Juni. Am folgenden Sonntag
(7.6.2026) wird dann das Reliquiar wäh-
rend der Hl. Messe zur Verehrung ausge-
stellt.
Verfasser: Franz Becker

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist ab 1. Juni 2026 donner-
stags vorübergehend geschlossen.
Das Zentralbüro St. Peter und Paul steht
für die Anliegen aller Gemeinden gerne
zur Verfügung, per Mail erreichbar unter:
mail@pr-bad-driburg.de
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St. Urbanus Herste

Kollekte
14.05.2026

für die Kirchengemeinde: 28,70 €
17.05.2026
für das Müttergenesungswerk: 35,10 €

Gemeinderatsitzung
Die nächste Gemeinderatsitzung findet
am Mittwoch, den 27.05.2026 um
19.30 Uhr im Pfarrheim statt. Interessier-
te sind herzlich dazu eingeladen, an der
Versammlung teilzunehmen.

Fahrt zur Freilichtbühne in
Bökendorf
Am Freitag, den 10. Juli 2026 ist unsere
diesjährige Fahrt zur Freilichtbühne
Bökendorf Der große. Mit dem Stück „
Gatsby“ von F. Scott Fitzgerald taucht die
Freilichtbühne in die „Goldenen Zwanzi-
ger“' des letzten Jahrhunderts ein. In den
USA herrschen Dekadenz und Aus-
schweifungen, demgegenüber stehen
Kriminalität und Prohibition. Es wird bunt

und schrill, berührend und bestimmt ein
wenig dekadent.
Die Freilichtbühne Bökendorf verspricht:
Action, Spannung und auch etwas fürs
Herz!“
So können wir uns wieder auf einen illu-
strenAbend freuen.
Abfahrt ist um 19:00 Uhr am Bürger-
haus in Herste.
Anmeldungen nehmen Elisabeth Gehle
Tel: und05253 975203
Marlies Thöne Tel: entge-05253 975302
gen.
Die Kosten von 30,00 Euro Mitgliederin-
nen/35,00 Euro Nichtmitgliederinnen,
sind bei der Anmeldung zu entrichten,
entweder bar
o d e r ü b e r d a s P a y P a l K o n t o :
kfd@herste.de (Achtung neue E-Mail-
Adresse)
Anmeldeschluss ist der 24.Juni 2026!
In dem Preis enthalten sind Busfahrt,
Eintrittskarte sowie Pausensnacks.

St. Vitus Alhausen

Treff 60plus
In gemütlicher Runde treffen sich wieder
spielbegeisterte Frauen und Männer zum
Spielen oder auch nur zum Klönen. Am
Mittwoch, dem wer-27. Mai ab 15.00 Uhr
den wir bei Kaffee und Kuchen einen
geselligen Nachmittag im Gemeindetreff

beginnen.
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten mal vorbeizuschauen!

Fronleichnam der Norddörfer
siehe Seite 14



Für die Ausgabe vom
30. Mai - 14. Juni 2026

Montag, 25. Mai 2026
Bitte die Öffnungszeiten der jeweiligen Pfarrbüros
beachten!

Redaktionsschluss

Pastoralteam

www.pr-bad-driburg.de
V.i.S.P.: Pfarradministrator Matthias Klauke, Prälat-Zimmermann-Str.9, 33014 Bad Driburg

Dreifaltigkeitskloster
Helmtrudisstr. 23
Tel.: 05253/3320

Kurseelsorge
Rehaklinikseelsorgerin
Annette Wagemeyer

St. Josef Hospital
Elmarstraße 38
Krankenhauspfarrer A. Wiemers

Kontakt
Pfarrbüro
St. Peter und Paul Bad Driburg
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Tel.: 0 52 53 / 97 99 - 0
Fax: 0 52 53 / 97 99 - 49
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo, Di, Mi, Fr   8.30 - 11.00 Uhr

Do   15.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüros
“Zum verklärten Christus” Bad Driburg
Von-Galen-Str. 1
Tel.: 0 52 53 /  27 42
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mittwoch 14.30 - 16.00 Uhr

Mariä Geburt Dringenberg
Burgstr. 27
Tel.: 0 52 59 / 790
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi 16.00 bis 17.30 Uhr

St. Saturnina Neuenheerse/Kühlsen
Gemmekestraße 2
Tel.: 0 52 59 / 99 90 0
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do von 13.30 bis 15.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt Pömbsen
Kreuzstr. 10
Tel.: 0 52 74 / 3 15
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do   16.30 - 18.00 Uhr

St. Vitus Alhausen
Weberring 65
Tel.: 0 52 53 / 97 99 34
mail@pr-bad-driburg.de

St. Urbanus Herste
Urbanusplatz 1
Tel.: 0 52 53 / 932 14 62
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi von 18 bis 19 Uhr

Pfarrbriefredaktion
Bettina Goeke, Tel.: 0 52 38 / 348
pfarrnachrichten@pr-bad-driburg.de

Pfarradministrator Matthias Klauke
Tel.: 0175 / 38 83 555
matthias.klauke@pr-bad-driburg.de

Verwaltungsleiter Tobias Stork
Tel.: 0 52 53 / 97 99 12
tobias.stork@kath-gv-owl.de

Gemeindereferentin Anne Frank
Tel.: 0 52 53 / 97 99 22
anne.frank@pr-bad-driburg.de

Rehaklinikseelsorgerin Annette Wagemeyer
Tel.: 0172 / 57 90 034
reha.seelsorge@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Mechthild Bange
Tel.: 0 52 53 / 97 99 23
0152 / 28 27 37 42
mechthild.bange@pr-bad-driburg.de

Gemeindeassistentin Ani Margaryan
Tel.:0174 / 73 96 888
ani.margaryan@pr-bad-driburg.de

Krankenhauspfarrer Ansgar Wiemers
Tel.: 0 52 53 / 9 85 - 17 00
ansgar.wiemers@pr-bad-driburg.de

Pater Norbert Wientzek, SVD
Tel.: 0 52 53 / 405 97 99
norbert.wientzek@pr-bad-driburg.de

Pater Thomas Wunram, CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 45
thomas.wunram@pr-bad-driburg.de

Pater Josef Klingele, CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 42
josef.klingele@pr-bad-driburg.de

Pater Alois Schlachter, CPPS
Tel.:0174 / 30 85 190
alois.schlachter@pr-bad-driburg.de

Diakon Manfred Lohmann OCIC
Tel.: 0 52 53 / 36 65
manfred.lohmann@pr-bad-driburg.de

Kirchenmusiker Simon Brüggeshemke
Tel: 0172 / 28 83 393
kirchenmusik@pr-bad-driburg.de


